
Ebenso wie die DGT 2000 hat die DGT 2010 einen An- und Ausschaltknopf
auf der Unterseite. Mit diesem wird bei mehrfachem Drücken die Uhr

_...J abwechselnd ein- und ausgeschaltet. Durch ein Ausschalten der Uhr gehen alle
vorhandenen Zeitinformationen verloren und die Uhr geht nach dem erneuten Einschalten in den
Ausgangszustand zurück!
Außerdem verfugt die Uhr über vier weitere Tasten auf der Vorderseite (von links nach rechts):
Grundbedenkzeiten:
I. FOr die lange FIDE-Bedenkzeit (100 min. /40 Züge + 50 min. / Rest + 30 sec. AufschlaglZug ab dem
ersten Zug) muss die Uhr programmiert werden. Dazu schalten Sie die Uhr ein (Drücker unter der Uhr) und
betätigen die Tasten Plus oder Minus so lange, bis das linke Display »21« anzeigt. Danach gehen Sie wie
folgt vor:
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Die DGT 2010 ist die Nachfolgerin der DGT 2000. Sie weist zahlreiche
Verbesserungen auf, so ein größeres, durchgehendes Display, das mehr
Informationen anzeigt, zusätzlich zur Plus-Taste auch eine Minus-Taste und
eine leisere, leichtgängige Drückerwippe.
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Jetzt noch so lange G> drücken bis nichts mehr blinkt.

Sollte die Uhr nach dem ersten Betätigen der Okay-Taste nicht wie erwartet in bei den Displays »0:00«
anzeigen, so ist noch ein altes Programm in der Uhr gespeichert. Wenn man nicht ganz sicher ist, ob dieses
Programm korrekt ist, empfiehlt es sich, nach Aus- und Einschalten der Uhr in ein beliebiges anderes
Programm zu wechseln, dieses mittels der Okay-Taste zu aktivieren und anschließend die Uhr erneut aus-
und einzuschalten und zum Programm 21 zurückzugehen. Nach Betätigen der Okay-Taste sollte sich die
Uhr wie oben beschrieben verhalten.


